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XIV. Ce:;f. tz.f;ttungs ;:eriode 

A n fra 9 e 

der Abgeordneten Dr.SCHMIDT, Dr.BROESIGKE 

an den Herrn Bundesminister für Inneres 

betreffend Sicherheitsverhältnisse in Wien 

Im Zusammenhang mit dem im Vorjahr angekündigten "Sicherheitsplan für Wien" 
wurden den Bürgern der Bundeshauptstadt verschiedene Maßnahmen zum Zweck 
einer spürbaren Verbesserung der Sicherheitsverhältnisse versprochen. 

Da die Informationen darüber, inwiewelt hier mittlerv/eile greifbare Resul­
tate erz~elt werden konnten, eher widersprüchlich sind, richten die unter­
zeichneten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister für Inneres die 

A n fra 9 e : 

1. Hie ist der derzeitige Personalstand der Wie'ner Polizei (aufgeschlüsselt 
nach Sicherheitswache und Kriminalpolizei), bzw. welche Veränderungen 
sind hier seit Mitte vorigen Jahres zu verzeichnen? 

2. Wieviele Beamte sind derzeit (aufgegliedert nach Gemeindebezirken) 
a) tagsüber und 
b) bei Nacht 
im FUßpatrouillendienst eingesetzt? 

3. Wieviele Beamte und wieviele Fahrzeuge sind gegenwärtig 
a) tagsüber und 
b) bei Nacht 
im Funkstreifendienst eingesetzt? 

4. v:elche Unterschiede \'1eist die Besetzung der Wachzimmer (aufgegliedert 
nach den einzelnen Gemeindebezirken) im Vergleich zwischen Tag-und Nacht­
dienst auf o? 

5. Wie groß ist augenblicklich die Zahl der für Sonderaufgaben (Bewachung 
von Botschaften, Amtssitzen intel"nationaler Behörden etc.) herangezogenen 
Beamten, bz~. wie hat sich diese Zahl seit Mitte vorigen Jahres entwickelt? 
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